Der Profitbegriff und der Bezug zum politischen Leben.Falsche Theorie scafft falsche Praxis.

Anmerkungen zu Peer Steinbrücks Äußerungen

Im kapitalistischen System wird in der Welt und so auch in Deutschland Profit dadurch gemacht, dass die abhängige produzierende Klasse der Arbeiter und Angestellten, in Deutschland untertänig Arbeitnehmer, einen durchschnittlichen Lohn erhält, der sich aus der historischen Gewordenheit in den verschiedenen Ländern gestaltet nach Qualität der Arbeitsfähigkeit Fertigkeit und Quantität der Arbeitsleistung der vorhandenen Arbeitnehmer und nach Angebot und Nachfrage der produzierten Ware. Profit kann nur erzielt werden durch die Verarbeitung von Naturbodenschätze durch den Menschen ,wobei der Kapitalverfüger den Preis bestimmt und damit auch die Höhe der Profitrate; Geld kann kein Geld(Profit) erarbeiten.

In der bürgerlichen Gesellschaft der spätkapitalistischen Phase sind in Europa parlamentarische Demokratien erkämpft worden, die zwischen öffentlicher und privater Arbeit unterscheiden ,d .h. aus dem Profit der privaten Arbeit wird die öffentliche bezahlt.

                    Die deutsche Bundeskanzlerin verdient zur Zeit cirka 20 000 € im Monat netto, der amerikanische Präsident erzielt nur 18 000€ in dem totalsten privaten System der welt.

In der Bundesrepublik Deutschland wird das System des Öffentlichen Dienstes erst seit cirka dreißig Jahren aufgeweicht durch Zurückdrängung der Gewerkschaften, der Arbeitsrechte und andere gesellschaftliche Mitbestimmungen.

 Scheiterte die Gewerkschaftsbewegung wegen Eigenkorruption ?  Wann scheitert die 2. Republik als parlamentarische Republik in Deutschland ?

Steinbrück argumentiert, dass ein Sparkassendirektor oder Vorstand mehr Geld verdient als die Bundeskanzlerin. Steinbrück bejaht damit die Profitmaximierung der Sparkassen durch Extraprofit für die Verwaltung der finanziellen Einlagen und auch die Betrügereien der Bankmitarbeiter in der Finanzkrise ?

Die Belohnungen für ihre Betrügereien haben sich einige Finanzmanager in der Krise selbst als Extrabonus ausgezahlt, auch von dem Steuergeld, dass sie für die Aufhaltung der Pleite ihres Instituts benötigten, weil sie, ohne es zu überprüfen, Schrottimmobilien aus dem Land des totalen Kapitalismus gekauft haben; dafür werden sie vom deutschen Parlament mit der Zustimmung von Steinbrück und Merkel extra belohnt. Diese sogenannten Topmanager verdienen das 300 Fache eines produzierenden Arbeitnehmers; 1955 waren es nur das 30 Fache.

Eine gewählte Bundeskanzlerin ist keine Vorstands- oder Aufsichtsratsvorsitzende, sondern soll die Richtlinien ihrer Parteipolitik in Praxis umsetzen; für die reaktionäre FDP liefern.

Nur diese Partei hat noch nie geliefert, sondern kassiert nur Geld für Null Leistung. Die FDP ist die Partei, die nichts leistet, kein Produkt aus natürlichen Gegenständen produziert, sondern die glaubt, Ideen könnten etwas liefern oder leisten. Sie ist somit in der Demokratie überflüssig

Mit Steinbrück dem Falschdenker wird nur die allgemeine Politik der Verarmung und Verreicherung fortgesetzt. Diese Politik rettet unsere Währung nicht, nur dann , wenn nicht mehr Geld ausgegeben wird, als eingenommen wurde. Die öffentlichen Institutionen leben seit der Gründung der Bundesrepublik Deutschland über ihre Verhältnisse., die durch die individuelle Entscheidungsfreiheit jedes einzelnen Politikers entsteht., der sich mit der Profitgier der Kapitalisten identifiziert. Der Neid über viel Geld zu verfügen ,wird mit dem Kapital des Haushalts jeder einzelnen Kommune gleichgesetzt.

Nur das angehäufte Kapital aus dem Extraprofit des geringen Lohnes wird nur teilweise in den Kreislauf von Produktion und Selbstkonsum zurück geführt. ,sondern auf der ganzen Welt in Spielbanken und Börsen verzockt. und auch immer mehr angehäuft z fixem Kapital ,welches in Drogen und Rüstung ausgegeben wird , um in anderen Völkern das brutal kapitalistische System durchzusetzen.

Deshalb gibt es niemals genügend Lebensmittel, da im Brutalkapitalismus keine Sozialversicherungen vorgesehen sind und Kinder als Versorger der Eltern gelten.

Diesen Verhungerungskapitalismus will man im bürgerlichen Denken durch religiöses Mitleid stoppen, da es in Europa mit Kriegen nicht mehr geht, weil immer mehr Menschen das nicht wollen .Somit bleibt nur die Sisyphusarbeit des Entwickelns und Fütterns bis zur Marktreife -wenn überhaupt-  wo dann die kapitalistische Produktion zum Hungerlohn die Produktion übernimmt und alles Entwickelte in sich aufsaugt und die alten Produktionsbedingungen zerstört.

Vorher wird dieser neue Prozess durch die herrschenden Clans, manchmal sogar mit Kindersoldaten, mit Gewalt durchgesetzt im Namen einer monotheistischen Religion..

Die Selbstverwirklichung als Individualisierung zerstört die viel beschworene Gemeinschaft in Deutschland. Bei den Fußballspielen  und bei Gewaltorgien im privaten Bereich tritt diese kollektive Kraft der Zugehörigkeit zur allgemeinen Menschheit oder zuerst zum eigene Volk noch offen in Erscheinung., da es zunehmend keine Auswege mehr gibt, wenn dem einzelnen Individuum seine wirtschaftliche Grundlage entzogen wird., da das Kapital zunehmend für Hauptschüler keine Arbeitsverhältnisse mehr zur Verfügung stellt und lieber besser qualifizierte junge Menschen aus dem Ausland anwirbt. Durch diese qualitative und quantitative Entwertung der Arbeitsverhältnisse und des gesamten öffentlichen und zunehmend auch privaten Leben wird Ausweglosigkeit und damit Gewalt wie Amokläufe vom Kapital produziert. Auch die Bewaffnung der Bevölkerung nimmt in der Bundesrepublik Deutschland zu, nur in der Schweiz hat man die Waffen des Militärs, die bei der Bevölkerung lagerte, zurück in die gesellschaftliche Kontrolle gebracht.

Bei unserem großen Vorbild USA wartet man auf den neuen Amoklauf und heizt den Umsatz besonders auch von Schellfeuerwaffen kräftig an. Na, dann viel Spaß beim Sterben.

